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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle a d S

Deutſches Reich
Die freiſinnige Partei hat n Etat des Reicheſchat

amtes den Antrag eingebracht die Regierung zu erſuchen in
Zukunft alle t en dexdage der amtlichen Waaren
verzeichniſſe zum Zolltarif mindeſtens vier Wochen vor

nkrafttreten derſelben vollſtändig im Centralblatt für das
eutſche Reich zu veröffentlichen

Von den Abgg Richter und Baumbach iſt zum Poſt
etat der Antrag eingebracht worden den Herrn Reichslanzler
zu erſuchen in Erwägung zu nehmen ob nicht der Wohnungs
geldzuſchuß für die unteren Beamten den Theuerungs
verhältniſſen entſprechend einer Erhöhung zu unterziehen ſei

O Aus Lehrerkreiſen ſchreibt man uns Die SaaleZeitung
brachte vor kurzem einen Artikel welcher die Erweiterung
des ſtaatlichen Einfluſſes auf das Volksſchulweſen
gegenüber den Organen der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung alseines der Ziele des gegenwärtigen Kultusminiſters bezeichnete

Jn der Lehrerſchaft ſteht man der Staatsſchule nicht freundlich
egenüber beſonders ſeitdem man aus der Statiſtik über das ge
ammte Volksſchulweſen im preußiſchen Staate im Jahre 1886
erſehen hat daß es mit der Volksſchule in Preußen mit Rieſen
ſchritten abwärts geht Jm Pädagogium von Dittes ver
öffentlicht ein Anonymus einen Artikel über die Volksſchule in
Preußen in welchem er aufgrund der erwähnten Statiſtik zu ſehr
lehrreichen Ergebniſſen kommt Man höre 1879 gab es 9400
Seminariſten 1886 nur noch 8507 1879 kommen auf einen
Seminariſten 2737 Einwohner oder 450 Schüler 1886 ſind die
Zahlen 3329 und 590 Jn 7 preußiſchen Provinzen waren fürdie Beſoldung der ſtädtychen Lehrer 1886 833,000 M weniger
erforderlich als 1878 Ein Schulkind auf dem Lande zahlte 1878
an Lehrergehalt 15 1886 nur 14 in der Stadt 1878
21 50 M und 1886 nur 19 M Dadurch gingen den ſtädtiſchen
Lehrern 3 Millionen den Landlehrern 1 Mill verloren 1878
kamen auf 57,780 Schulklaſſen 57,165 Lehrerſtellen 1886 auf
75,097 Schulklaſſen 64 750 Lehrerſtellen alſo hatten 1878 615
Klaſſen 1886 10,347 Klaſſen keinen Lehrer Während 1882 bei
66,000 Klaſſen und 61,000 Klaſſenzimmern nur 5000 Klaſſen
zimmer fehlten waren deren 1886 bei 75,097 Schulklaſſen und
66 540 Klaſſenräumen 8557 zu wenig da da außerdem
1852 Klaſſenräume nicht benutzt wurden fehlten 10,409 Klaſſen
räume Und doch haben wir es hinſichtlich der Unterrichtsräume
mit dem Glanzpunkt der preußiſchen Unterrichtsverwaltung zu
thun ſind doch die fachlichen Koſten auf beinahe 36 Proz ge
ſtiegen Es ſaßen 1886 nur 54 Proz in normal gefüllten 46 Proz
in überfüllten Klaſſen Das durchſchnittliche Geſammteinkommen
eines preußiſchen Lehrers betrug 1878 1102 1886 nur 1067 M
in den Städten ging das Durchſchnittsgehalt in derſelben Zeit
von 1414 auf 1279 M herunter Dieſe Kürzung des Lehrer
einkommens ſteht wohl einzig da auch er preußiſchen Schul
geſchichte Jn ſieben mache wurden Re Lehrerſtellen um 600
vermehrt das Geſammtgehalt der Lehrer in dieſen Provinzen
um 834,000 M gekürzt Eine zweite Aera Falk thäte ſehr noth

Wie es mit der freien Rechtsanwaltſchaft im Saar
gebiet beſtellt iſt ergiebt eine Mittheilung der St Joh
daß die wegen verſchiedener Aeußerungen in den Bergarbeiter
verſammlungen angeklagten Vorſtands mitglieder des bergmänniſchen
Rechtsſchutzvereins Warken und Bachmann ſich vergeblich bemüht
haben für ihre Vertheidigung einen ortsangeſeſſenen Rechts
anwalt zu gewinnen Die Leute mußten ſich nach auswärts
wenden und nunmehr hat je ein Rechtsanwalt aus Köln und
Berlin ſeine Bereitwilligkeit zugeſagt

Wie das Jahr 1887 ſich durch eine Verminderung der durch
Selbſtmord verurſachten Todesfälle in Preußen vortheilhaft vor
ſeinen Borginſerx auszeichnete ſo erfuhr auch die Zahl der Opfer
welche der Tod infolge von Verunglückung forderte
1887 gegen die beiden Vorjahre eine nicht un erhebliche Ab
nahme Es verunglückten nämlich mit tödtlichem Ausgange in
Preußen 1883 12,881 1884 12,509 1885 13,074 1886 13,131
1887 12,955 Perſonen

Ausland
Wir berichteten kürzlich daß der in Cannes weilende

Bruder des Zaren Großfürſt Wladimir nach Peters
mee

ſs in Wien in Rew Jork
Roman aus der Geſchäftswelt von Xaver Riedl

Fortſetzuug

5 Kapitel
Ein ſeltſamer Fremder

Der Großhändler Sonnenſtein war der Mann welcher eine
Jdee die ihm als verlockend durch den Sinn fuhr nicht leicht
wieder aufgav Er war gewohnt ſie zu verfolgen oft bis zu
den äußerſten Konſequenzen und bies war hauptſächlich der
Grund warum er es durch kaum mehr als ein Jahrzehnt zu

n ſo anſehnlichen Vermehrung ſeines Vermögens gebracht
atte
Auch jetzt es war ungefähr drei Uhr nachmittags war

er ganz von dem Gedanken erfüllt der ihm gekommen war
als ſeine Gemahlin des Diamantringes erwähnte

Es kann ein leeres Gerücht aber es kann auch wahr ſein,
murmelte er indem er über die große breite Hauptſtiege nach
dem erſten Stockwerke emporging Ich muß das Wahre davon
kennen lernen und zwar ſogleich
Er ſchritt raſch nach ſeinem Arbeitszimmer wo ſich auch

ein großer Garderobekaſten befand und vertauſchte ſeinen
Geſchäftsanzug gegen einen r Salonrock ſteckte ein

ierliches Portefeuille von violettem Saffian zu ſich ſchloß die
hür ab welche das Gemach mit den andern Comptoirs und

Bureaux verband nahm Hut und Stock und nachdem er es
verlaſſen ſchloß er von dem Studirzimmer ſeines Sohnes
ebenfalls die Thür ab Jn dem Vorgemache vor dem großen
Empfangsſalon befahl er dem dort befindlichen Diener etwa
ankommenden Perſonen die vp zu ſprechen wünſchten mit

daß er vor ſechs Uhr abends nicht zuhauſe ſein

Dann eilte er auf die Straße und ſchritt dieſe dahin umam Ende derſelben wo ſich ein Fiakerſtandpla beſe den
jenigen Wagen zu beſteigen deſſen er ſich gewöhnlich bediente
ne er nicht ſeine eigene Equipage benutzen wollte oder
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burg telegraphiſch zurückberufen ſei wegen einer ErkrankungAlekanders r e Nachricht war inſofern unrichtig als

der Zar gar nicht krank geweſen ſondern nur von einem
leichten vorübergehenden Unwohlſein befallen war Eine neuere
Meldung brachte die Rückreiſe des Großfürſten mit dem be
vorſtehenden Feſte des St Georg Ordens in Verbindung
Jetzt taucht jedoch eine neue Lesart auf und zwar aufgrund
folgender Erzählung welche die zu Cannes erſcheinende
Revue du Littoral bringt

Zwei Geſellſchaften die eine aus Franzoſen die andere aus
Fremden beſtehend trafen ſich an einem Tage der vorvorigenWoche auf der Jnſel Saint Honorat um dort im Angeſichte
des Meeres zu frühſtücken Während die Franzoſen See
muſcheln und die nationale Bouillaboiſe verzehrten trat einer
der Fremden an ihren Tiſch und erkundigte ſich nach dem
Namen der Muſcheln von denen er einige aß auch nahm er
von ſeinen improviſirten Gaſtgebern einen Schluck Landwein
an Der Fremde kehrte dann zu ſeiner Geſellſchaft zurück um
mit derſelben zu frühſtücken Nach einiger Zeit erſchien der
Fremde mit einer Flaſche Champaguer in der einen und einer
Trinkſchale in der andern Hand Meine Herren, ſagte er
Sie haben mir ein Glas ausgezeichneten Landweines an
eboten wollen Sie mir nun die Ehre erweiſen ein Glas

Champagner von mir anzunehmen Der Fremde füllte die
Gläſer und rief dann ſeine Trinkſchale erhebend aus Meine
Herren ich bin Ruſſe ich trinke auf das Wohl Frankreichs
und für immer Die Franzoſen antworteten mit dem Rufe
Auf die ruſſiſche Nation Es lebe Rußland Eine Stunde

ſpäter erfuhren die Franzoſen daß der Fremde der auf das
ohl Frankreichs getrunken der Großfürſt Wladimir der

Bruder des Zaren geweſen iſt Es wird nun gefolgert daß
dieſer Toaſt des Großfürſten Anlaß zu ſeiner Rückberuſung
gegeben habe

Halle den 10 Dezember
Jn der geſtrigen geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung

wurde die aus der öffentlichen Sitzung überwieſene Vorlage des
Magiſtrates betr Zurückziehung des ſ Z in Gemäßheit des
8 17 der Reichsgewerbeordnung gegen die von Hrn Kfm Binder
beabſichtigte Anlage einer chemiſchen Fabrik Salmiakgeiſt
Fabrik in der Hafenſtr aße ſeitens der ſtädtiſchen Behörden
erhobenen Widerſpruchs u Die Vorverhandlungen ſind
unſeren Leſern bekannt Der Magiſtrat empfiehlt nunmehr die
Zurückziehung des Widerſpruches weil Hr Binder den ſeiner
eits gegen die geplante Errichtung einer Gasanſtalt in den
Pulverweiden erhobenen Widerſpruch habe fallen laſſen in der
Vorausſicht daß auch die ſtädtiſchen Behörden das gleiche Ent
gegenkommen beweiſen würden Die Verſammlung entſchied ſich
nach eingehender Erörterung dahin vorläufig den Widerſpruch
aufrecht zu erhalten und den Magiſtrat zu erſuchen über die
Einwirkungen einer derartigen Anlage auf die Umgebung in ge

r Beziehung c weitere ſachverſtändige Gutachten
einzuholen

Jm Städtiſchen Muſeum iſt gegenwärtig eine Sainm
lung von Bildern und Studien in Oel bezw Aquarellfarben von
der Hand des Malers Maennchen Lehrers an der hieſigen
Gewerblichen Zeichenſchule ausgeſtellt die künſtleriſche Ausbeute
einer Reiſe nach Süditalien und Tunis Sämmtliche Bilder
zeichnen ſich durch charakteriſtiſches Erfaſſen des landſchaftlich
und ethnographiſch Eigenthümlichen und durch die außerordent
liche Energie ihrer glänzenden Farbengebung aus Ueberdies
entwickelt der Künſtler eine große Vielſeitigkeit neben überaus
zarten Blumenſtücken malt er Studienköpfe von größeſter Schärfe
des Ausdrucks neben dem prangenden farbenreichen Bazar
orientaliſcher Städte dehnt ſich wie eine öde Bettlerfauſt aus
geſtreckt ſo ſagt bekanntlich Freiligrath die leere Wüſte
Bald führt uns der Künſtler an die Meeresküſte bald d
in das reichgeſchmückte Jnnere eines tuneſiſchen Hauſes
hier ſchildert er uns einen muſelmänniſchen Kirchhof in
ſeiner traurigen Melancholie dort die prachtvolle ſonnen
durchleuchtete Vorhalle eines Palaſtes Pflanzengruppen
wilde zerklüftete Thiere und Volkstypen aller Art
bält er mit gleicher eiſterſchaft feſt Aehnliches gilt von ſeinen

Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum

n e e de chiuen
15 Pfg uden Duſere Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

1889
Bildern aus Jtalien namentlich aus Pompeji deren überraſchende
Treue jeder Beſucher der verſchütteten Stadt anerkennen wird
Hier die Gräberſtraße dort die Baſilika hier ein Atrium mit
den ine Wandbildern und dort ein Stück ſonniger
Straße mit der Ausſicht auf den rauchenden Veſuv es iſt als
wandelten wir im glühenden Sonnenbrande durch dieſe denk
würdigen Erinnerungsſtätten einer längſt entſchwundenen Kultur
periode Dann führt uns der Künſtler an die Küſte von Sorrent
zum felſenumthürmten Bade der Königin Johanna und wiederum
wandern wir mit ihm den alten ſteilen Weg nach Anacapri
hinauf um uns droben beim Barbaroſſa an dem trefflichen
goldigen kapreſer Weine zu letzen Kurzum die Ausſtellung iſt
ſehr intereſſant und ihr Beſuch würde noch lohnender ſein
wenn ein kurzer ſei es auch nur handſchriftlicher Katalog
der ja nur in wenigen überdies leicht zu hektographirenden
Exemplaren aufzuliegen brauchte auch dem Beſucher
der jene Gegenden nicht aus eigener Anſchauung kennt
die wünſchenswerthe Auskunft gäbe Vielleicht entſchließt
ſich der Ausſteller noch nachträglich ein ſolches Ver
zeichniß anzufertigen Ein anderer halleſcher Künſtler
Hr Robert Reitmann hat ſeit heute im Schaufenſter der
Ar nold ſchen Teppichhandlung Gr Ulrichſtr ein neues Werk
ausgeſtellt das Portrait eines etwa 16jährigen jungen Mädchens
in landſchaftlicher Umrahmung Scheint uns die Pinſelführung
des Malers für ſeinen zarten Gegenſtand beinahe zu derb und
kräftig und die Modellirung der i allzu ſtreng ſo
dürfen wir dem landſchaftlichen Theile alle Anerkennung zollen
Namentlich Waſſer und Wald des Hintergrundes ſind in ihrem
zarten Silbertone trefflich gelungen und würden auch ohne die
Staffage eine rühmliche Leiſtung ſein Die ſtarken Wurzeln von
des Künſtlers Kraft liegen ſoweit wir aus dieſem Bilde urtheilen
dürfen und trotzdem er ſich ausdrücklich als Hiſtorienmaler
bezeichnet aufſeiten der poeſievollen landſchaftlichen Schilderung

Nachdem im Stadttheater die Neueinübung von Goethe s
Torquato Taſſo in Scene gegangen ſein wird gedenkt die
Leitung einen feſſelnden Einakter Abend vorzubereiten Derſelbe
wird drei neue Werke bringen Schloß Kronborg von
König Oskar von Schweden deutſch von Lange Post
kestum von Ernſt Wichert Die Prüfung von Clement
Außerdem wird Shakeſpeare s Ein Wintermärchen und
Schillers Die Verſchwörung des Fiesco zu Genua
noch im Laufe des Dezember auf dem Spielplan erſcheinen

Der Verein der Liberalen in Halle und Saalkreis
hält dieſe Woche diesmal am Mittwoch ſeine Monatsverſammlung
wie üblich in der Dresdener Bierhalle Außer der gewohnten
Beſprechung der politiſchen Tagesangelegenheiten wird dieſe
Sitzung auch einen Vortrag ans der klaſſiſchen Zeit des alten
Griechenland bringen Hr Dr Thamhayn gedenkt über die
rn ung des Liberalismus im alten Athen zu
ſprechen

Beim Neubau des Vorfluthkanals für die neue Schlachte
hausanlage in der Delitzſcherſtraße iſt am Sonnabend abend eine
Tunnelſtrecke unmittelbar vor dem Verbindungsgeleiſe vom
Hauptgüterbahnhofe nach der Centralwerkſtatt eingeſtürzt Ob
eine zu ſchwache Konſtruktion der eiſernen Leerbögen oder über
haupt Fahrläſſigkeit vorliegt dürfte ſich nach Beendigung der
Aufräumungsarbeiten ergeben Wie wir hören ſind ſeitens der
Bahnverwaltung durch Hrn Eiſenbahn Bau und Betriebsinſpektor
Nitſchmann mehrfache Unterſuchungen an der Unfallſtelle vor
genommen um durch die Stadt Vorkehrungen treffen zu laſſen
welche Gefahren für den Betrieb auf dem Verbindungsgeleiſe
vorbengen Die Arbeiten werden bekanntlich von einer frank
furter Firma deren Jnhaber SpezialJngenieure für derartige
Arbeiten ſein ſollen ausgeführt

Geſtern wurde im Viktoriatheater ein neues Stück
Unſer Herzenskind, Luſtſpiel von Rupert Mahortſchitſch

aufgeführt Daſſelbe ſtellte ſich als ein geſchickt gearbeitetes
wirkungsvolles Luſtſpiel dar an dem wohl die glückliche Wabi
es aus dem Jtalieniſchen entnommenen Stoffes weſentlichen

Antheil hat Die Handlung beſteht in Vorführung des Bildes
einer modernen Geldheirath mit all ihren trüben Konſequenzen
Die Darſteller der handelnden Perſonen thaten ihr Möglichſtes
zum Gelingen der Vorſtellung Louis v Göckel als bejahrter
reicher Oekonomierath Sanftleben bildete mit Jenny Paulſen
als ſeiner Frau das zärtlich beſorgte Elternpaar des Herzens

Gaſſe einen jungen Mann ſtehen der etwa achtundzwanzig
Jahre zählen mochte und von einer ſehr auffälligeu Erſcheinung
war die ihn entſchieden als einen Fremden charakteriſirte Er
war groß und hager und ſein bleiches ſonnverbranntes Geſicht
beſaß einen Ausdruck der nichts weniger als Vertrauen oder
Achtung vor ſeiner Perſönlichkeit einflößen konnte denn dieſer
deutete auf Trunkſucht und Sinnlichkeit

Der Großhändler hätte ihn unter gewöhnlichen Umſtänden
kaum mehr als eines flüchtigen Blickes gewürdigt aber der
Mann der einen ſehr auffallenden heübraunen karrirten
Anzug und einen niedrigen hellbraunen Filzhut trug ſchritt
gerade vor Sonnenſtein inmitten der Straße und hielt dabei
dieſem in ſehr ſeltſamer Weiſe ſein Geſicht zugewendet als
wolle er deſſen Phyſiognomie ſich für immer unauslöſchlich
einprägen oder aus derſelben Schlüſſe auf den Charakter des
Mannes ziehen

Einen Moment dachte Sonnenſtein ſchon daran die un
gewöhnliche Erſcheinung nach der Urſache ihres ſeltſamen
Benehmens zu fragen aber zu ſehr mit der Aufgabe beſchäftigt
die er vorhatte eilte er auf ſeinen Fiaker zu und nachdem er
den Wagen beſtiegen bedeutete er den Wagenlenker ihn nach
der Alſerſtraße zu fahren

Der Mann in dem braunen karrirten Anzug blieb an der
Straßenecke ſtehen und ricktete mit ſeinen grauen Augen einen
ſtechenden Blick auf den fortfahrenden Fiaker und als Sonnen
ſtein ſich einen Moment uwendete ſah er den Fremden mit
Zweien der anderen Fiaker im Geſpräche

Das ſcheint mich anzugehen, ſagte der Großhändler zu ſich
ſelber Der Menſch erkundigt ſich offenbar nach meiner

erſönlichkeit Nach dem Schnitt ſeines Bartes ſcheint er ein
vor oder ein Yankee zu ſein Nun ich werde ja

ehen

Am Anfange der Alſerſtraße ließ Sonnenſtein den Fiaker
halten beauftragte ihn in der anſtoßenden Schlöſſelgaſſe ſeiner
zu harren und ſchritt weiter nach der Findelanſtalt wo er
dem Diener der ihm beim Eintritte entgegentrat ſeine Karte
mit einer Guldennote und dem Bedeuten überreichte daß er
in der Direktion der Anſtalt vorzuſprechen wünſche

Ehe er die Fiaker erreichte ſah er plötzlich inmitten der Eine Minute ſpäter befand ſich der reiche Großhändler in
einer Kanzlei wo mehrere Schreiber beſchäftigt und ein Theil

der Wände mit Schränken verdeckt war letztere mit in blaue
Leinwand gehüllten Folianten gefüllt auf deren Rücken auf
weißen Papierſtreifen ſich Jahreszahlen befanden die einige
Dezennien umfaßten

Der Diener welcher Sonnenſtein hierher gebracht gab
deſſen Karte einem der Schreiber der ſich ſofort erhob und
durch die nächſte Thür verſchwand
Der Gemahl der zärtlichen Mutter Doras und ſeines ge

liebten kleinen Alfons konnte nach einem flüchtigen Blick auf
die blauen Folianten ſich des Gedankens micht erwehren wie
viele tauſende und tauſende von armen Findlingen wohl in
dieſen großen Bänden mit ihrem Taufnamen und einem meiſt
nur erdichteten Zunamen verzeichnet ſein mochten wie viele
von ihnen kaum einige Blicke ins Licht der Welt gethan um
dann ohne eine wahrhaft liebevolle Pflege ohne Vater und
Mutter kennen gelernt zu haben ja die mit dem was für
ihre Pflege gezahlt wurde eigentlich nur ihre armen oder ge
wiſſenloſen Pflegeeltern ſo lange ernährten bis harte Ent
behrung die wenige Lebenskraft aufgezehrt die ihnen das
Geſchick e um dann ins Grab zu ſinken was mar
mit bitterem Hohn Engelmacherei nennt

Aber raſch öffnete ſich dann die nächſte Thür welche in das
Bureau des Direktors der Anſtalt führte der Schreiber trat
heraus und mit einer Handbewegung lud er Sonnenſtein ein
einzutreten worauf er als der Großhändler ſeiner Auf
forderung gefolgt die Thür des Direktionsburegns wieder
zuzog und ſich an ſeinem Schreibtiſch niederließ

Das Bureau des Direktors war einfach aber doch komfor
tabel eingerichtet und dieſer erhob ſich und erwiderte höflich
die Verbeugung Sonnenſteins
Er war ein freundlich und wohlwollend ausſehender Fünf

und nachdem er den Großhändler eingeladen auf einem
auteuil neben ſeinem Schreibtiſche Platz zu nehmen und dieſer

der Aufforderung gefolgt begann er mit einer richtigen Vor
ausſetzung ſogleich ren zu kommen

Herr v Sonnenſtein, ſprach er mit einem freundlichen
Lächeln Sie kommen wohl infolge der edlen humanen
S ich hochherzigen Frau Gemahlin die ſich eines
armen Findelkindes angenommen deren Namen wir als
Marie Engliſch in unſern Büchern führen
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kindes und das hochmüthige Schwiegerelternpaar während Olga
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lex Kurt thunlich wirkſam zu geſtalten was noch
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ris vom Berge der fade hausfreundliche Geck ward ſehr
swahr von 8 Haniſch dargeſtellt wie nicht minder die

zug intriguante Wittwe Baronin v Wilmar durch Alma
Hohenfels Neben elnder Handlung folgerichtiger Ent
Piena n Wheyr an a Wheſe ch üſ vm e Aufführung fan en utbeſetzten Hauſebeifällige Aufnahme s

Das Walhallatheater wird vom 16 d bis zum erſten
r geſchloſſen bleiben Bis dahin wird u a an

einigen Abenden das Weihnachtsmärchen Sneewittchen in
Nebelbildern vorgeführt werden

Das kaiſerliche Patentamt ertheilte der Firma A Wernicke
er ein Patent auf eine Zugabſtellung hinter der Feuerbrücke

Flammrohrkeſſeln Kl 13 Nr 50,507 Herren E Lange
und A Hennig hier ein ſolches auf eine Ladenkaſſe mit Geld

rtirapparat Kl 42 Nr 50,419 der Firma F Zimmermann
Comp eines auf eine Neuerung an Düngerſtreumaſchinen

Kl 45 Nr 50,447
Ein Schuhmacher aus Büſchdorf hatte in der Nacht zum

unges Paar fortgeſetzt bis der betr junge
Mann ein hieſiger Soldat von ſeiner Waffe Gebrauch machte

und 67 zu Leibe ging Bei dem Handgemenge erhielt der
Schuhmacher einen Stich in den Rücken welche Verletzung ihn
nöthigte kliniſche Hilfe in Anſpruch zu nehmen

Ein Fall der zur Warnung für Ladeninhaber dienen kann
ereignete ſich am Sonntag abend in der Gr Ulrichſtraße Eine
Frau war im Begriff gewefſen in einen dortigen Laden ein
utreten als der aufgezogene Rollladen der Eingangsthürdaten kam und die erſchrocken zurückweichende Frau auf

en Kopf traf ſodaß ſie eine blutende Verletzung erlitt Glück
licherweiſe iſt dieſelbe nicht von ſonſtigem Nachtheil begleitet ge
weſen hätte aber leicht gefährlich werden können Der Laden
inhaber oder jemand von ſeinem Perſonale hatte naiv erklärt kein
Verſchulden an re Herabgleiten zu haben da das Gurtenband
des Rollladens ſchadhaft geweſen ſeil

Als Beiſpiel von Bettlerfrechheit wird uns aus dem
nahen Hohenthurm berichtet Zwei Strolche beſuchten am
Sonnabend in den Abendſtunden mehrere hieſige Gutshöfe und
traten dabei mit geg Dreiſtigkeit auf Jn einem Hofe drohten
ſie ſogar den Beſitzer mit einem langen
erſtechen zu wollen Nachdem Hilfe herbeigerufen entfernten ſich
die frechen Burſchen nach Landsberg zu

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte und in der 3 Beilage dieſer Nr
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Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Mittwoch den 11 Dez nachm 4 Uhr
ſm Amtszimmer des Hrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Entlaſtung der Rechnung über den Bau der Bürgerſchule

in der Charlottenſtraße
2 Errichtung zweier Gebäude auf dem Hofe des Stadt

M n für Direktorenwohnungen und Vorſchulklaſſen und
nlegung von Aborten

7

Klaſſenſteuer Einſchätzungskommiſſion
Sitzung am Freitag den 13 Dez abends 6 Uhr

im Stadtverordneten Sitzungsſaal

Kreistag des Saalkreiſes
Jm Ständehauſe fand geſtern eine Sitzung des Kreistages

des Saalkreiſes ſtatt Jn der Hauptſache hatte ſich die Ver
kammlung mit der Wiederbeſetzung der infolge Ablebens des
Wirklichen Geh Regierungsraths Exe v Kroſigk Poplitz frei
gewordenen Aemter ſowie mit Beſchlußfaſſung über die Ver
wendung des dem Kreiſe für das laufende Jahr aus dem Ertrage
der Getreidezölle überwieſenen Antheils im Betrage von
96,237 M zu beſchäftigen Als Mitglied des Provinzial Land
tages wurde der bisherige Kreisdeputirte Hr v Bülow Dieskau
gewählt Das damit freigewordene Amt eines Kreisdeputirten
wurde Hrn Gerichts Aſſeſſor a D Neubaur Kroſigk über
tragen Zu Mitgliedern des Kreisausſchuſſes wurden die
Herren v Bülow Dieskan Amtsrath Meyer Rothenburg
neu und Hr Bürgermeiſter Schmidt Könnern wieder
gewählt Es wurde beſchloſſen den aus den Getreide

überwieſenen Betrag derart zu verwenden daß
arän

So iſt es Herr Direktor und wenn Sie es mir gütigſt
geſtatten möchte ich einige nähere Erkundigungen betreffs der
Herkunft des armen Mädchens einziehen wenn Sie die Mühe
nicht ſcheuen die es Jhnen machen dürfte, entgegnete
Sonnenſtein

O es wird diesmal keiner beſonderen Mühe bedürfen,
entgegnete der Direktor Als Frau Barbara Schubert die
vor kurzem noch in der Anſtalt wirkte im Auftrage Jhrer
gütigen Frau Gemahlin die Uebernahme der Waiſe ſeitens

derſelben aegt und wir der Pflegemutter der kleinen Marie
die nöthigen Weiſungen gaben erinnerte ich mich wieder leb
r genug an alles was ich gleich nach der Geburt des Kindes

eltſames vernommen und wenn Sie wünſchen
eEntſchuldigen Sie, unterbrach ihn der Großhändler Frau

Schubert theilte meiner Gattin und dieſe mir die ſeltſamen
Umſtände mit unter denen das Kind geboren ward Hierüber
bin ich unterrichtet es ſcheint eine reiche und vornehme wenn

eine recht hartherzige und gewiſſenloſe Mutter geweſen
ein
Ohne Zweifel Herr v Sonnenſtein, rief der Direktor

Jch glaube daſſelbe Mehrere Monate lang war der ab
hude iche Fall ein Gegenſtand des Geſpräches in der Anſtalt

as den muthmaßlichen Reichthum der Dame die ſo wie ihr
Begleiter engliſch und nur gebrochen betrifft
deutete ihre ganze Erſcheinung und der Reichthum ihrer
Toilette ſowie ein Diamantring den ſie auf dem Zahlſtocke
in ihrer ſchweren Stunde wahrſcheinlich ihre Hände ringend
verlor ohne Zweifel darauf hin

Jch e auch von dieſem Ringe, bemerkte Sonnenſtein
er ſoll ſehr werthvoll ſein

Sein Werth beträgt nach amtlicher Abſchätzung dreitauſend
Gulden, war die Antwort

Und er wird aufbewahrt um einſt dem Kinde übergebenzu werden fragte der Großhändler
Der Direktor nahm eine nachdenkliche Miene an und zuckte

dann mit den Schultern Erſt nach einer Pauſe erwiderte er
Es hieß bisher ſo Aber der Fall iſt ein ſo ſeltener

z nun in der Verwaltung darüber verſchiedene Anſichten be
en
Darf ich ſie erfahren Herr DirektorDie erſte Wuſigt beſtand ſchon aber ohne daß man

r zu einem Beſchluſſe kam3 ie dahin daß ess wirthſchaftlich nicht rationell ſei Kapital welches eigenem Intereſſe den Werth des Ringes mit dreitauſend

ſcharfen Meſſer

altungs ſowie die Provinzialkoſten etwa zur Hälfte beatte werden ſollen e würben die Rechnungen der Kreis
kaſſe und der Kreisſparkaſſe für 1887 deren weſentlichſte Ab
ſch ußzgbien unſern Leſern bekannt ſind entlaſtet und beſchloſſeneinen Antheil zu den Koſten der ünterbaltung von drei Geiſtes
ſchwachen und eines an Epilepſie leidenden Kreisangehörigen zu

w W eeren würde noch die Frage betr a der
Koſten des ger h tet Sitzung e r Krditt

Chauſſee von ere h ktenmark ſowie die Uebernahme der Unterhaltungs
koſten der Chauſſee erörtert

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein
Zweigverein Halle

Sitzung vom 7 Dez
Die Sitzung begann mit einer h vom Haupt

Ausſchuß vorgelegten Entwurfs einer neuen Weg und Hütten
BauOrdnung ſowie der zu derſelben von den Zweigvereinen
Berlin und Leipzig geſtellten Abänderungsvorſchläge Darauf
legte der Kaſſirer die Jahresrechnung für 1889 vor woran ſich
e e er es ihrerß ſowie die Neuwahl des Vor
tandes für das nächſte Jahr ſchloßDen Vortrag hielt Hr D Whither Schultz e Derſelbe
ſprach über ſeine Hochtouren in den Alpen von Wallis und
Savoyen Er ſchilderte zunächſt ſeinen Uebergang über den
Col du Grand Cornier 3544 m aus dem Val d Evolena ins Val

Anniviers beides Seitenthäler der Rhone Jm Gegenſatz zu
den Reiſebüchern die den Paß als leicht und unſchwierig be
zeichnen fand der Vortragende daß er an manchen Stellen doch
nur für geübtere Gletſchergänger keine Schwierigkeiten bietet und
daß er nicht frei iſt von einer gewiſſen Gefahr da man mehrere
Stunden ſich durch bösartige Gletſcherſeracs winden muß die in
der Lawinenbahn der Dent blanche liegen Es wurden deshalb
auch zum Abſtieg nach der Mountethütte ſtatt der erwarteten
2 Stunden faſt 6 gebraucht Von hier ging es über das
Triftjoch 3540 m nach Zermatt wobei vor allem die ziemlich
ſchwierigen aber im ganzen gut gangbaren Felſen der Weſtſeite
des Joches zu erwähnen ſind die etwa 700 m nahezu ſenkrecht
abſtürzen Von Zermatt wandte ſich der Vortragende über das
durchaus leichte direkt am öſtlichen Fuße des Matterhorns
liegende Furggjoch 3310 m in das italieniſche Val Tournanche und
begab fich von hier aus mit Eiſenbahn und Wagen nach
Courmayeur am Südfuße der Montblanckette das einen
prächtigen Blick auf die gewaltigen füdlichen Steilabfälle des
Montblancmaſſivs gewährt Bei ſehr ſchlechtem Wetter meiſt
bei Schneegeſtöber wurde über Raſen Geröll und gut gangbare
Felſen zu der Höhe des Col du Géant 8362 m emporgeſtiegen und
in der dort befindlichen gut eingerichteten Hütte des Clab alpino
italiano genächtigt Am nächſten Tage ging es dann hinab nach
Chamounix fortwährend im Nebel und bei maſſenhaftem Neu
ſchnee Jnsbeſondere machten bei dieſer Witterung die ſehr wilden
und zerriſſenen Sergcs des Glacier du Géant viel zu ſchaffen in
denen man bald in Spalten hinab und wieder hinauf bald die
ſelben auf dünnen Schneebrücken paſſirend über vier Stunden
a Von Chamounix aus führte der Vortragende noch bei
chlechtem Wetter im Wechſel von Nebel Regen und Schnee die

ſogenannte Tour du Montblanc aus die über die Cols de Voea
de Bonhomme des Fours und de la Seigne rings um den Mont
blanc herum von Chamounix nach Courmayeur leitet

Kaifer Friedrich Denkmal auf dem Schlachtfelde
von Wörth

Es ſind uns noch folgende Beiträge zugegangen
O D 6 ein treuer Verehrer Kaiſer Friedrichs 1

Kegelklub zu Osmünde 10 M
Die Geſammtſumme unſerer Sammlung ſtellt ſich damit auf
673 52 M Wir haben die Sammlung nunmehr geſchloſſen und
die Summe dem Vorſitzenden des Denkmals Ausſchuſſes dem
kaiſerlichen Statthalter in den Reichslanden Fürſten Chlodwig
zu Hohenlohe übermittelt

Allen Betheiligten mag das ſchöne Bewußtſein zum Danke
dienen an ihrem Theile beigetragen zu haben dem edlen Kaiſer
Friedrich auf dem Gelände von Wörth dem Schauplatze der
ruhmvollen Einleitung einer Reihe kriegeriſcher Großthaten in
dem nationalen Kampfe des vorigen Jahrzehnts bald ein ſicht
bares Zeichen dankbaren Gedenkens erſtehen zu ſehen Jſt die
Geſammtſumme auch keine ſehr große ihr Werth liegt darin
daß alle Beiträge freudig aus treuem Herzen gegeben ſind

Die Expedition der Saale Ztg

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 9 Dez Geh Rath Profeſſor Sauppe

die Kreiskoſten vollſtändig gedeckt und die Chauſſee
einer der hervorragendſten und beliebteſten unſerer Univerſitäts
lehrer beging wie ſchon kurz gemeldet heute ſeinen 80 Geburts

der Ring repräfentirt todt liegen zu laſſen Würde der Ring
nach ſeinem Werthe verkauft ſo würde ſich die Summe als
Waiſengeld angelegt bedeutend vermehren

Aber das Kind, fiel Sonnenſtein ein würde ein Juwel
verlieren das ihm eines Tages zur Entdeckung ſeiner Mutter
verhelfen könnte

Jedoch zu was für einer Mutter ſeufzte der Direktor
Wahrſcheinlich zu einer die ihr Kind aufs neue verleugnen

und verſtoßen würde Die Furcht vor der Schande erzeugt
ſo oft heilloſe Unbarmherzigkeit

Aber Marie Engliſch hat doch wohl den erſten Anſpruch
auf ein Kleinod das ihre Mutter verlor Es iſt als ob die
Macht der Vorſehung der letzteren für ihr armes Kind den
Ring vom Finger geſtreift hätte, bemerkte Sonnenſtein

Mag ſein aber es beſtehen hierüber keine geſetzlichen Vor
ſchriften, entgegnete der Direktor und ſetzte dann hinzu

Und wie ich ſchon erwähnte ſind neueſtens in der Verwaltung
r wieder Anſichten anderer Art ausgeſprochen worden

ie en der Findelkinder ſo unzureichend man ſie oft
bezeichnet koſtet der Kommune alljährlich enorme Summen
obwoht ihr dieſe nur zum Theile aufgebürdet ſind und man
vachte deshalb ſchon ernſtlich an den Verkauf des Ringes zu

unſten des geſammten Waiſenfonds Ein definitiver Beſchluß
iſt allerdings noch nicht gefaßt

Der Großhändler athmete auf und that dann wie mit
erleichtertem Herzen den Ausruf

Ah um ſo beſſer Herr Direktor
Was meinen Sie fragte dieſer Die Entſcheidung kann

noch lange auf ſich warten laſſen
V e t Sonnenſtein Vorſchl

enke nicht wenn ich einen Vorſchlag mache der wohleeignet ſein dürfte alle in gleicher Weiſe zu be
riedigen Da meine Gemahlin die arme Waiſe nun einmal

angenommen und wir ſie und ich für deren Zukunft ſorgen
wollen wünſchen wir natürlich auch daß Marie Engliſch
baldigſt den Diamantring ihrer Mutter erhält ob dieſe nun
einſt ihre harte Gefinnung ändert oder nicht Es können ja
ganz unberechenbare Ereigniſſe eintreten

Es iſt nicht unmöglich Aber man wird Jhnen doch vielleicht Schwierigkeiten machen V
Meinen Sie auch dann Herr Direktor wenn ich aus

tag Dem Jubilar der ſeit 1856 als Lehrer der argStrachen an der GeorgiaAuguſta thätig und dem es beſchieden

iſt ſein Amt noch immer in vollſter Friſche des Geiſles undWöwcers auszuführen wurden aus dieſem Anlaß viele Zeichen der

Anerkennung und Zuneigung dargebracht Jm Laufe des Vor
mittags erſchienen Abordnungen der Univerſität der Bürgerſchaft
der nationalliberalen Partei der Schüler des Jubilars uſw um
ihre Glückwünſche darzubringen Der Kultusminiſter ließ durch
den Prorektor mittheilen daß er den Bildhauer Har zer Berlin
beauftragt habe Sauppes Büſte in Marmor für die Univerſitäts
bibliothek auszuführen Der Kurator der Univerſität überreichte
das vom Prinzen Albrecht verliehene Commandeurkreuz 1 Klaſſe
mit dem Stern vom Orden Heinrichs des Löwen Von auswärts
kamen eine Menge von Telegrammen Briefen und Geſchenken uſw
Abends fand in der Union ein Gaſtmahl ſtatt an dem viele
Amtsgenoſſen und Freunde des Jubilars theilnahmen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Ruheſtätte J Viktor v Scheffel s in Karls

ruhe iſt in dieſen Tagen mit einem einfachen aber ſinnigen
Grabdenkmal verſehen worden Daſſelbe beſteht in einem aus
polirtem Syenit hergeſtellten Gedenkſtein geſchmückt mit dem
MedaillonBruſtbild des Dichters das nach dem Modell des
Profeſſors A Heer in Bronce gegoſſen iſt

Die Gondoliers oder der König von Bara
taria, die zweiaktige neue komiſche Oper von W S Gilbert
und Sir Arthur Sullivan wurde am Sonnabend im Savoy
Theatre in London vor übervollem Hauſe zur erſten Aufführung
gebracht und erzielte einen durchſchlagenden Erfolg Die Kritik
äußert ſich überaus günſtig über das neue Werk Dichter und
Komponiſt welcher das Orcheſter dirigirte wurden nebſt den
Hauptdarſtellern am Schluſſe der Oper gerufen und mit ſtür
miſchem Beifall überſchüttet

Anton Rübinſtein erläßt folgende Bekanntmachung
Tief gerührt durch alle für mich ſo theuren Beweiſe der Auf

merkſamkeit durch welche ich ſeitens zahlreicher Krons und
PrivatAnſtalten von muſikaliſchen gelehrten und anderen Geſell
ſchaften von Städten Preßorganen von Artiſten Lehrern von
der ſtudirenden Jugend vom Publikum und von Privatperſonen
anläßlich meines 50 jährigen Künſtlerjubiläums geehrt worden
und ſelbſt nicht imſtande einem jeden perſönlich und beſonders
den Ausdruck meiner herzlichſten Anerkennung zu übermitteln
wende ich mich an alle Zeitungsredaktionen mit der gehorſamſten
Bitte dieſen meinen Brief durch den ich allen denen die mir
ſo hohe Ehre erzeigt meinen innigſten herzlichſten Dank aus
ſpreche zum Abdruck bringen zu wollen gez A G Rubinſtein

Die neue Oper Der Richter von Granada von
Richard v Peroſer erzielte bei ihrer erſten Aufführung in
Köln einen großen Erfolg

Vom Weihnachtsbüchertifch
II

Unter den Werken über deutſche Literaturgeſchichte ſteht noch
immer wegen der meiſterhaſten Schilderung der mittelhochdeutſchen
Dichtung Vilmar obenan Elwert 50 nur bedarf es b
ſeiner Benutzung der ſteten Ueberwachung und Korrektur des
Lehrers da ſonſt die orthodox reaktionäre Auffaſſung namentlich
der literariſchen Bewegung des 18 Jahrhunderts von bedenk
lichem Einfluſſe werden kann Aus ähnlichen Gründen möchten
wir auch König s vielgeprieſene Literaturgeſchichte überhaupt
nicht in die Hände unſerer Jugend gelegt ſeben wenigſtens ſollte
ſich unſer liberal denkendes Bürgerthum vor der Ein
ſchmuggelung derartiger Contrebande hüten Die Vorzüge
von Kurz s Literaturgeſchichte ſind bekannt das Werk
läßt mit beſcheidener Beſchränkung des kommentirenden bezw
kritiſchen und hiſtoriſchen Theils die Dichter ſelbſt ſprechen iſt
aber freilich nicht billig 4 Bde 57 50 Teubner Unter
den Literaturgeſchichten welche die moderne Zeit behandeln ſteht
Rudolf v Gottſchall s friſch flott und warm geſchriebenes
Werk 4 Bde 23 Trewendt in vorderſter Reihe für das
äſthetiſche Studium und zur Förderung des Verſtändniſſes
dichteriſcher Technik iſt deſſelben Autors Poetik 2Bde ebd
10 50 gbd von hohem Für die griechiſche und
römiſche Literatur dürften namentlich die Werke von Munk

riech 13 50 M röm 11 50 Bertelsmann und Otfried
düller I u II Bd 18 in Betracht kommen für reifere

Mädchen ſind z r Geſchichte der franzöſiſchen Lit
Nicolai 80 und Scherr s Geſchichte der engliſchen Lit
O Wigand 4 zu empfehlen auch des letzteren Allgemeine

Geſchichte der Literatur Conradi 13 50 iſt ein gutes und
lehrreiches Buch

Unter den Geſammtausgaben deutſcher Dichter welche ja
ſchließlich immer das ſchönſte und nützlichſte Geſchenk für die
Jugend ſind ſteht die Goetheausgabe der Großherzogin
von Weimar oben an doch iſt ſie in ihrer ganzen Anlage nur
für Goetheforſcher und hochgebildete Verehrer des weimar ſchen

n

Olympiers geeignet Für die Jugend bleiben die einfachen Cotta

Gulden erlege und weitere tauſend Gulden zugunſten Jhrer
Anſtalt beifüge fragte der Großhändler lächelnd

Ah das wollen Sie rief der Direktor ſich erhebend
Nun dann ſage ich Jhnen Geld iſt allmächtig Man wird

an Anerbieten mit Freuden annehmen Jch bürge Jhuen
afür

Auch Sonnenſtein erhob ſich und die Beiden beſprachen die
Schritte welche zur Erfüllung des Wunſches des Großhändlers
zu thun waren

Jch geleite Sie nach dem Magiſtrate, ſagte der Direktor
und ich hoffe die Angelegenheit wird bald geordnet ſein
Nachdem der Großhändler erklärt daß ſein Fiaker in der

Nähe warte verließen Beide das Bureau und nachher das
Als ſie in der Schlöſſelgaſſe den Wagen des Figkers

eſtiegen ſtand ein Einſpänner in der Nähe deſſelben und
mit einem flüchtigen Blick ſah Sonnenſtein in dem ge
ſchloſſenen Gefährt den Mann in dem braunen karrirten An
zuge der ihn bereits in der innern Stadt in ſo auffälliger
Weiſe fixrirt hatte

Was das wohl bedeuten mag fragte er ſich Dieſer
ſeltſame Menſch hat es offenbar auf mich abgeſehen und er
ſieht nichts weniger als vertrauenerweckend aus

Als der Fiaker nach der Stadt fuhr folgte ihm der Ein
ſpänner was Sonnenſtein nicht entging Der letztere hielt
auch eine kurze Strecke vor dem Thore des alten Magiſtrats
gebäudes in der Wipplingerſtraße wo der Großhändler und
T Direktor des Findelhauſes ausſtiegen und in das Haus

en

Jn dem betreffenden Bureau des Hanſes wurde der Vor
ſchlag Sonnenſteins als in jeder Richtung befriedigend auf
genommen und nachdem dieſer dort eine Anweiſung auf vier
tauſend Gulden nach Sicht zahlbar bei der Nationalbank
ausgefertigt erhielt er die Verſicherung daß ihm der

rzte iamantring am folgenden Tage zugeſtellt werden
würde

Als der Großhändler in Begleitung des Direktors das
Magiſtratsgebäude verließ war der Einſpänner verſchwunden
und der ſeltſame Fremde nicht mehr zu ſehen

Sonnenſtein überließ dem Direktor ſeinen Fiaker zur Nach
hauſefahrt und begab ſich zu Fuß nach dem Hotel Munſch
um dort in Abweſenheit ſeiner Familie ſein Diner ein
zunehmen

Fortſ folgt

re J nan 2



und die v 8 tteten Grunow ſchen Goethe 10Bde
Schiller de b e die beſten undSortimenter hier bei der Anſchaffung
2 zu geben vermögen und zwar kommen in r

Schiller und e e 12 Bde 336 Bde 60 in Betracht nicht Geſammtausgaben
cigelpe Werke ſchenken möchte gaet in der

endel ſchen Bibliothek deren billiger Preis bei geer Ausſtattung bekannt iſt die reichſte Auswahl die ch
nur auf die Klaſſiker beſchränkt ſondern allmälig das
und Originellſte aus dem ganzen weiten Gebiete unſrer

atur dem Publikum zugänglich zu machen ſtrebt Klop
ock ſollte man nur aufgrund eines Spree ettels

dann auch nur die Oden ſchenken 1 M Brockhausſelbſtverſtändlich empfiehlt ſich namentlich bei Heinrich
eins Vorſicht hier möge mit dem Buche der Lieder und

Harzreiſe begonnen werden alles übrige bleibe einem
reiferen Lebensalter vorbehalten Von Eduard Mörickes
geſammelten Schriften Göſchen Stuttgart 4 Bde 20

würden ſich Band 1 u 2 welche die Gedichte und Märchen
enthalten trefflich für den Weagtst der Jugend eignen
von dem zweibändigen Roman Maler Volten kann man dies
nicht ſo unbedingt ſagen Vielleicht entſchließt ſich die Verlagshandlung jene eiten Bände beſonders auszugeben Sehr em

pfehlenswerth iſt die Anſchaffung von Chamiſſo s Werken
2 Bde Weidmann 50 auch Ferdinand Freilig rath

8 Bde Cotta 13 M gbd iſt für jugendlich enthuſiaſtiſche

e

emüther durchaus geeignet und ſollte w a werden 27
udaſſelbe gilt von Hauff Rieger W de 5 M,

Kprres von Kleiſt Ausg v Julian Schmidt 50
örner Wohlf Ausg Grote 3 Lenau Bibl J2 Bde 4 reſp 6 Platen Cotta 2 Boe 6 M

Weiter kommen noch in Betracht Seume in der Hempel ſchen
Ausgabe 3 Bde 50 beſtimmte Stücke von Shakeſpeare
die ja ießt überall in billigen Einzelausgaben zu haben ſind
einzelne Romane von Dickens Walter Scott Fritz
Reuter u v a Wer nicht die Geſammtausgaben anſchaffen
ſondern nur das ihm für ſeine Zwecke paſſend dünkende aus
wählen will findet dazu in der Hendel ſchen wie in der
Reclam ſchen Bibliothek ausgiebige Gelegenheit

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 9 Dez Eine ſchwerwiegeude Entſcheidung be

üglich des Bergmannsſtreiks iſt vom n re ge
ällt worden Eine Anzahl Bergleute war von der Strafkammer
in Eſſen von der Anklage des Widerſtandes gegen die Staats
ewalt freigeſprochen worden Die Anklage ſtützte ſich daraufſaß die Angeklagten öffentlich zur Theilnahme am Streik auf

efordert hatten und war formulirt aufgrund des 8 110 desElrefgeſetzbuchs welcher lautet Wer öffentlich vor einer
Menſchenmenge oder wer durch Verbreitung oder öffentlichen
Anſchlag oder öffentliche Ausſtellung von Schriften zum
Ungehorſam gegen Geſetze auffordert wird mit Geldſtrafe
bis zu 600 M oder mit Gefängniß bis n zwei Jahren beſtraft
Die Erforderniſſe des S 110 a ten nach Annahme der Staats
anwaltſchaft deshalb gegeben ſein weil die Angeklagten indem ſie
ihre Berufsgenoſſen zur Theilnahme am Streik aufforderten die
ſelben damit gleichzeitig zum Ungehorſam gegen S 270 1 5 des
Allgemeinen Landrechts Verpflichtung zur Jnnehaltung von Ver
trägen ſowie zum Ungehorſam gegen das Berggeſetz welches
den Bergleuten vierzehntägige vorſchreibt aufgefordertätten Die Strafkammer erkannte inſoweit auf Freiſprechung
a ſie der Meinung war daß ß 110 auf Civilgeſetze keine An

wendung finde Auf die Reviſion des Staatsanwalts hob nun
das Reichsgericht das Urtheil auf und verwies die Sache in die
erſte Jnſtanz zurück Jn den Gründen wurde die von Staats
anwaltſchaft und Reichsanwaltſchaft vertretene Anſicht daß der
8 110 nicht blos auf ſtrafrechtliche ſondern auch auf civilrechtliche
Geſetze ſich beziehe als richtig hingeſtellt Jn einer ähnlichen
Sache erfolgte gleichfalls auf Reviſion der Staatsanwaltſchaft die
Aufhebung des freiſprechenden Erkenntniſſes

Provinzial Nachrichten
4 Kalbe 9 Dez Jn Ergänzung des geſtrigen Berichts

kann ich mittheilen daß ſich gelegentlich des kaiſerlichen
Beſuchs beim Kammerherrn Baron v Alvensleben inNeu Gattersleben u a die Herren Miniſter v Boetticher
Kriegsminiſter Graf Walderſee und Graf v d Aſſeburg
in der Gefolgſchaft des Kaiſers befinden werden Auch der
Reichstagsabgeordnete Amtsrath v Dietze Barby und Graf
v Douglas Aſchersleben wohnen den Feſtlichkeiten bei Den
Taufakt vollzieht der Ortsgeiſtliche P Kirchner welchem die

ren Konſiſtorialrath SchottBarby und Sup D Schapper
oſenburg aſſiſtiren Die durch verſchiedene Zeitungen gegangene

Nachricht daß der Kaiſer von NeuGattersleben aus den Amts
rath v Dietze bei welchem er als Prinz wiederholt geweilt hat
mit ſeinem Beſuche beehren werde iſt zum mindeſten verfrüht
der e Beſuch wird vielmehr erſt im Januar nächſten Jahres
erwartet

Das früher bereits erwähnte Projekt an der Oſtſeite des
Kaiſer hauſes zu Goslar zwei Reiterſtandbilder zu er
richten iſt jetzt weiter gefördert Der Kreistag des Kreiſes Goslar
hat am 27 Nov für ein Reiterſtandbild Kaiſer Wilhelms I
9000 M als erſte Rate bewilligt und beſchloſſen das Reiter
ſtandbild in derſelben Weiſe herſtellen zu laſſen wie event der
Staat dies hinſichtlich des Standbildes Barbaroſſa s oder eines
anderen alten deutſchen Kaiſers thun werde

Vermiſchtes
T Deutſches Bundesſchießen Die berliner Schützen

lde hatte eine außerordentliche Generalverſammlung am 6 d
ihr Klubhaus einberufen um den Antrag des Verwaltungs

ausſchuſſes Die berliner Schützengilde möge die Ausführung
des X Deutſchen Bundesſchießens in Berlin im Jahre 1890
ſelbſtändig übernehmen, in Berathung zu ziehen Die ſehr

beſuchte Verſammlung ſtimmte nach eingehender Debatte
em Antrage mit allen gegen eine Stimme zu mit der Abänderung

daß die Unkoſten 600,000 M nicht überſteigen dürfen

Die phonographiſche Uhr iſt Thomas Ediſons
neueſte Erfindung eine Uhr welche ſtatt durch Glockenſchlag jede
abgelaufene Stunde zu verkünden dieſelbe ſogar viertelſtündlich
mit lauter klarer Stimme ausruft Jm Innern der Uhr be
ndet ſich ein mit dem Ubrwerk in Verbindung ſtehender
Se gert der mit irgend welchen Sprechplatten für alle mög

lichen Zwecke verſehen werden kann Ediſon hat eine unerſchöpf
liche Reihe von Variationen für die Thätigkeit dieſer Uhr vor

eitet um Perſonen oder ganze Zuhörerſchaften laut ver
nehmlich anzurufen zu mahnen zu belehrem Als Weckeruhr
ruft ſie den Schlafenden mit lauter Stimme beim Namen und
e ihm wiederholt nunmehr aufzuſtehen bis er der Mahnung
lge leiſtet Als Küchenuhr theilt ſie der Köchin die Befehle
Hausfrau für Bereitung des Mittagseſſens mit und erinnert

an jede einzelne Arbeit e der und der Stunde damit das Mahl
Zeit fertig geſtellt und aufgetragen werden könne Bei

entlichen Verſammlungen verkündet die Uhr die Programm
nummern in Aufeinanderfolge und mahnt die an Zeit gebundenen

olitiſchen Redner etwa wie folgt Dieſer Redner hat jetzt eine
albe Stunde geſprochen und macht dem nächſtfolgenden Platz

unbequeme abendliche Beſucher der ſie ſelbſt um die Mitter
nachtsſtunde nicht vom befreundeten Familienkreis losreißen kann
hört um 11 Uhr 55 Minuten plötzlich den Ruf der Nachtuhr
z 6 Minuten bricht der moxgende Tag an uſw Wie bei

en ſeinen Erfindungen will Ediſon natürlich auch dieſe
gelten ausbeuten und die beredte Uhr ſoll binnen kurzem in

Markt geſtellt werden Uns will es ſcheinen als ob nicht

on ſondern irgend ein Wihbold dieſe Erfindung gemacht

Ein erſchütternder Unglücksfall bewegt augenblicklich u 3 t Gemüther Zwei junge Mädchen Töchter des

Staatsraths Rütty wurden von einem Omnibus überfahren und
blieben beide Dtt cher Unglägefalt mee ſind m e

Ein gräßlicher Ung all ereigne in einemWſriheka net Wien bei Solingen Whrend eines dort
abgehaltenen Damenkränzchens fiel ein Kronleuchter mit den
brennenden Petroleumlampen von der Decke herab wobei eine
derſelben explodirte und das brennende Petroleum ſich über eineDame Zuer deren Kleider im Nu Feuer h J und in hellen
Flammen ſtanden Die Aermſte trug ſo ſchreckliche Brandwunden
davon daß ſie nach gräßlichen Qualen ſchon in der Nacht darauf

ihren Geiſt aufgab Griin Editha v daS erſonalnachricht räfin a v Hackechemalt Voſage der Königin Eliſabeth iſt Fort mittag im
königlichen Schloſſe in Berlin geſtorben Die Dah ngeſchiedene
war am 10 November 1821 geboren Dame des LuiſenOrdens
und gehörte zum Kuratorium des Diakoniſſenhauſes Bethanien

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Hauptverſammlung der Aktionäre der Koburger Aktien Bierbrauerei erledigte die ſKmmtichen Anträge des Vorſtandes in zuſtimmender

Weiſe Die Dividende wurde auf 24 Proz 5 Proz ordentliche Dividende und
19 Proz Zuſchuß aus der Spezialreſerde feſtgeſetzt während ſie im Vorjahre

roz detrug Die SonderRücklage hat ſich dadurch von 302,000 M im
Borjahre auf 262,383 M verringert Der Ankauf der ſog Dreietnigkeitsbrauerei
in Koburg ſowie der Erwerb der Dresdener Bierhalle in Halle für
150 wurden genehmigt Das ausſcheidende Vorſtaudsmitglied Kom
merziennrath Forkel wurde wiedergewählt

Nach dem C ſoll der Bochumer Gußſtahl Verein die Kuxeder und zwar mit e M pro Kux augekauft

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Zta
Berlin 10 Dez 2 Uhr 5 Min nachm

Fonds Börſe 757490 Reichsanleihe 107,30 Deutſche Bauk 175,75so g o 108,90 er er gentkeisgeſeüfeh 204,00
49 Preuß Konſ Anl 105,50 Laurahütte 178,25
3 do do 103,10 Dortm Un St Pr excl 138,10
49 Landſch Ctr Pfobr 102,50 Oeſterreich Kreditaktien 172,10
312 V do do 100,75 re480 Meininger Hypthkbr 101,00 onibarden 65,90
Lübeck Büchener Eiſ A 190,25 Galizier 890,75
Mainz Ludwigshafener 123,10 Ruſſiſche Südweſtbahn 72,75
Marienburg Mlawkaer 62,25 490 Oeſterr Goldrente 93,60
Mecklb Frdr Franzb 162,25 490 Ungariſche do 86,90Gotthardbahn 175,50 490 HRuſſ iosber Anleihe 91,10
Oſtpreußiſche Südbahn 91,25 400 do 1889er Konſols 92,90
Diskonto Kommandit 250,10 III Orient Anleihe 67,00
Darmſtädter Bank 181,40 Ruſſiſche Noten 217,50

Tendenz feſt
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 168,30 kurz Paris 80,75
kurz London 20,35

Getreide Vörſe
Weizen AprilMai 202,50 MaiJuni 202,25 matt
Roggen April Mai 177,00 MaiJuni 176,50 matt

Ka AprilMai 166,50 MaiJuni 166,00 matt
üböl Dez 72,00 April Mai 65,40 unentſchieden

Spiritus 70er Waare loco 32,20 Dezbr 31,90 April Mai
32,60 er Waare loco 51,30 Dezember 51,10

verſteuerter Dezbr 93,00 feſt
Petroleum laufd Monat 25,39 nächſten Mon 25,30 ſtill

Von der Fondsbörſe Die Geſchäftsthätigkeit war heute
eine erheblich geringere als am geſtrigen Tage Die Tendenz
charakteriſirte ſich jedoch als eine feſte es fehlte indeß der
zuverſichtliche Ton auch war vielfach das Beſtreben die erzielten
Gewinne in Sicherheit zu bringen im hohen Maße vorwaltend
Letzteres betrifft namentlich den Markt der Kohlenaktien
auf welchem das Angebot zeitweilig das Uebergewicht
hatte und nur ſchwerfällig Aufnahme fand Die Kurſe
ſtellten ſich gegenüber den geſtrigen höchſten Notirungen
zumeiſt um einige Prozent niedriger Die Aktien
der Hüttenwerke haben ihren geſtrigen Stand beſſer behaupten
können und auch hinſichtlich der Größe der Umſätze wenig
nachgegeben die Aktien des Bochumer Gußſtahlwerks und
der Laurahütte hatten neue wenn auch nicht weſentliche
Erhöhungen aufzuweiſen Die Aktien des Norddeutschen Lloyd
ſtellten ſich etwas billiger die Aktien der Dynamit Truſt
Compagnie bei ruhigem Geſchäft etwas höher Die Bankaktien
neigten anfangs zur Schwäche befeſtigten ſich aber ſchnell
und konnten zum Theil ihr geſtriges Niveau noch
um eine Kleinigkeit überſchreiten bevorzugt waren in
erſter Linie die Aktien der Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt
außerdem waren es die Aktien der Dresdener Bank der Jnter
nationalen Bank und der Berliner Handelsgeſellſchaft Die
ausländiſchen Rentenpapiere bekundeten bei geringen Umſätzen
und theilweiſe etwas anziehenden Preiſen eine feſte Haltung
Die heimiſchen Eiſenbahnen lagen ſchwach und gaben etwas nach
Das Gleiche gilt von den ſchweizeriſchen Bahnen Die italieni
ſchen Bahnen haben bei kleinem Geſchäft ſich ein wenig heben
können Die öſterreichiſchen Transportwerthe tendirten ziemlich
feſt Dux Bodenbacher haben ſich von ihrem geſtrigen Stande
um einige Prozent erholt Der heute publizirte Wochenausweis
der Reichsbank blieb ohne erkennbaren Einfluß auf die Stimmung
der Börſe

Von der Produktenbörſe Dem geſtrigen Preis
aufſchwung folgte ſchon heute die Reaktion Da weder Amerika
noch England der von hieraus gegebenen Anregung zur Hauſſe
gefolgt ſind vielmehr niedrigere Notirungen meldeten machte
ſich eine größere Realiſationsneigung geltend die in der
Ausſicht auf baldiges Thauwetter weitere Nahrung erhielt
Das Angebot war gegenüber der Nachfrage ſo ſehr im Ueber
gewicht daß die geſtern erzielten Preisfortſchritte auf der ganzen
Linie aufgegeben werden mußten und mehrfach noch weitere Ein
bußen eintraten Rüböl war ruhig bei unentſchiedener
Tendenz die Preiſe mußten etwas nachgeben Spiritus er
öffnete in ſchwacher Haltung befeſtigte ſich aber als ſich
herausſtellte daß die nicht unerheblichen Locozufuhren
zu erhöhten Preiſen Aufnahme gefunden Terminwaare konnte
ſich anfangs gat behaupten ſchwächte ſich aber nachher ab

D

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 9 bis 10 Dez

Stadt Hamburg Hauptmann Fiedler a Löbejün Landwirth Krick a
Bromberg Civilingenieur Müller a Braunſchweig Chemiker Dr Meyer u

engeng Frl 7 Schober 7 e Kaufleuteanaſſe Bergner u Paarmann a in Rothamel a Stuttgart Barth ae r 8B J e 2oldene Kugel r Augsbach n Gem a Braunſchweig Mittam Fam a Görlitz Arzt h Pelizaeus a Kreiſcha b Dresden itten
inſpektor Mauritz a Rothehütte a/H Rentner Birkener a Teltar i Baiern
Funar Spitzer a Berlin Fadrikant Teuchner a Chemnitz Kaufleute

uhle a Hamburg Wernebnurg a Halle Krebs a Berlin Schmidt a Paſe
walt a Vlotho a W Rampelmann a Jſerlohn

Stadt Dresden Fabdrikanten Dittmar m Gem Magdeburga

Daniel de la Crois a Grönningen Holland Bandagiſt Bogiſch a Stuttgart
Koufleute Kaufmann a Chemni wab a Bernburg Gräbner aHirſchfeld a Frankfurt a/O Cctie g

lin Müller a Leipzig

Letzte telegraphiſche Rachrichten
ren fur a/M 9 Dez Gegen den Schluß der Se

tafel im Saale des Palmengartens erhob ſich
bürgermeiſter Miquosl zu folgender Rede

Ein Gedauke ein Gefühl vor allem beſeelt an dem heutigen
feierlichen Tage unſere Herzen der tiefe ehrfurchtsvolle Dank
für die hohe Ehre und Gnade welche Se Maj durch Aller
höchſtſeinen Beſuch dieſer Stadt zu erweiſen gernhte
treue Verehrung und Liebe für die erlauchten Vorfahren
Sr Maj den hochſeligen lichten Heldenkaiſer Wilhelm welcher
dereinſt nur mit Wehmuth können wir daran denken von
demſelben Platze ſo gnädige herzgewinnende Worte zu uns
ſprach und den hochſeligen edlen Kaiſer grrdeed welcher uns
ſchon als Kronprinz ſo viele Beweiſe ſeines Wohlwollens ge
geben hat übertragen wir wie ganz Deutſchland auf den
erhabenen Erben des Ruhmes der Weisheit der Macht und
der Volksthümlichkeit Seiner Ahnen Mit hoher Bewunderung
erfüllte es das deutſche Volk als Se Maj getreu dem
erhabenen Wahrſpruch des großen Königs Friedrich in ſchwerer
e entſchloſſen die Zügel der Regierung Deutſchlands und

reußens ergriffen und das volle Vertrauen in eine ſichere
ukunft den erſchütterten Gemüthern wiedergab Mit freudigem
tolze folgten wir den raſtloſen Bemühnungen und An

ſtrengungen Sr Maj unſeres Kaiſers und Herrn im Ver
ein mit den hen Verbündeten den Frieden der Welt dieſe
unerläßliche Bürgſchaft fortſchreitender Wohlfahrt und Ge
ſittung aufrecht zu erhalten Bis hierher gelang das ſchwere
durch die mächtige deutſche Wehrkraft und durch das fried
liebende aber opferfreudige ſelbſtbewußte Volk unterſtützte
Werk der Kraft und der Feſtigkeit unſeres erlauchten Kaiſers
wie der Weisheit Seiner Rathgeber Und das Werk wird
das hoffen wir mit Gottes Hilfe auch weiter gelingen So
ſchlagen hoch die Herzen des dankbaren Volkes für ſeinen
Kaiſer und König den höchſten u der Macht und Herr
lichkeit des endlich wieder geeinten Vaterlandes und ſind ihm
zugethan für alle Zeiten Vertrauensvoll feſt und un
erſchütterlich wird das deutſche Volk dem erhabenen Führer
und Lenker ſeiner Geſchicke in friedlichen Tagen und wenn es
ſein müßte in Sturm und Wetter folgen Dies ſoll es be
deuten wenn ich Sie auffordere unſere Gefühle in dem lauten
jubelnden Rufe der Liebe und Treue zuſammenzufaſſen Se
Maj unſer Allergnädigſter Kaiſer und König lebe hoch

Auf den Toaſt Miquöl s der mit ſtürmiſchen Hochrufen auf
90 genommen worden war erwiderte der Kaiſer

Mein verehrter Oberbürgermeiſter Jch danke Jhnen aus
tiefſtem Herzen für die freundlichen Worte welche Sie Mir
eben im Namen Jhrer geſammten Stadt ausgeſprochen haben
Es erfüllt Mich eine gewiſſe feierliche Stimmung wenn Jch
bedenke an welchem Platze Jch heute ſtehe Wie Sie er
wähnten ſprach dereinſt Mein hochſeliger Herr Großvater
hohe Worte der Huld zu Jhnen von dieſer Stelle Nicht in
gleichem Maße kann Jch Mich der Redegewandtheit rühmen

und Mir ſteht auch nicht die Erfahrung und das Alter zur
Seite wie damals dem gewaltigen ruhmgekrönten Helden
Die Liebe und Begeiſterung die Mir hier entgegen
geſchlagen iſt hier und an manchen anderen Orten Deutſch
lands ſie iſt Mir entgegengetragen worden nicht nur
als dem Träger der erneuten deutſchen Kaiſerkrone ſondern
auch als dem Enkel des Kaiſers Wilhelm und dem Sohne
des Kaiſers Friedrich und Jch werde Mir erſt durch
ein langes Leben zu verdienen haben was Mir aus treuem
Herzen jetzt dargebracht wird Jch kann Sie aber verſichern
daß Mir nichts wohlthuender iſt als dergleichen Worte zu
hören wie Jch ſie eben vernommen habe Mein ganzes
Streben und Meine ganze Arbeit iſt darauf gerichtet Mein
Vaterland groß mächtig und geachtet zu ſehen Von dieſem
Vorſatze beſeelt beſtieg Jch den Thron Jn dieſem Gedanken
lebe Jch und wenn Mir auch das Werk zuweilen ſchwer zu
ſein ſcheint und Jch manchmal Mich mit dem Gedanken trage
ob Jch der Aufgabe gewachſen bin ſo iſt es für Mich immer
eine erneute Stärkung eine neue Auffriſchung zu weiterer
Thätigkeit und Arbeit wenn Worte des Vertrauens und der
Hingebung wie Sie an Mich gerichtet haben Mir entgegen
gebracht werden Jch habe Mich heute davon überzeugt
welche Früchte die Jahre gezeitigt haben während deren es
Meinen Vorgängern gelungen den Frieden zu erhalten und
ſo Gott will werden auch Meine hierauf gerichteten Beſtrebungen
von gleichem Erfolge gekrönt werden und Jch freue Mich zu
ſehen welch einen mächtigen und gewaltigen Aufſchwung dieſes
Gemeinweſen genommen hat ein Beiſpiel für manche andere
deutſche Stadt Sehr wohl aber weiß Jch wem die Stadt
dieſes Emporblühen zu danken hat und Jch glaube darin nicht
fehlzugehen wenn Jch es als die Ueberzeugung ſämmtlicher
verſammelten Frankfurter ausſpreche daß nächſt Meinen Vor
fahren Jhnen die Stadt Frankfurt das Meiſte zu verdanken
hat Jch erhebe Mein Glas und fordere Sie auf mit Mir
auf das Wohl der Stadt Frankfurt und ihres jetzigen Hauptes
zu trinken Herr Ober Bürgermeiſter Miquel und die Stadt
Frankfurt ſie leben hoch
Frankfurt a 10 Dez Der Kaiſer wurde geſtern

abend beim Eintritt in das Opernhaus zu ver Feſtvorſtellung
vom Jntendanten und dem Verwaltungsrathe empfangen Das
Publikum erhob ſich beim Erſcheinen des Kaiſers in der Loge
Der Kaiſer verließ nach dem zweiten Akte das Opernhaus und
begab ſich durch die bengaliſch beleuchteten Anlagen nach dem
Bahnhofe woſelbſt die Generalität und die Spitzen der
Militär und bürgerlichen Behörden erſchienen waren ſowie
das 81 Jnfanterie Regiment und 3 Escadrons der Bockenheimer
Huſaren Parade Aufſtellung genommen hatten Der Kaiſer
ſchritt die Front der Truppen ab und ließ letztere in Parade
marſch deſiliren ſodann begab ſich Se Maj in den Salon
wagen und reiſte 111 Uhr nach Berlin ab

Paris 9 Dez Ausführlichere Meldung Nach langer
Berathung der Deputirtenkammer über die Wahl in
Montmartre wurde der Antrag Déroulède s auf Giltig
erklärung der Wahl Boulanger s mit 370 gegen 123 Stimmen
ſowie der Antrag Cluſeret sj auf Annullirung des Wahl
verfahrens im Wahlbezirke Moutmartre mit 311 gegen 24
Stimmen abgelehnt und die Wahl Joffrin s für giltig erklärt
Die Bonlangiſten nahmen das Abſtinmmungsreſultat mit
ironiſchen Hochs auf das allgemeine Stimmrecht auf

Paris 10 Dez Dem XIX Siöòècle zufolge ordnete
Miniſter Conſtans eine Unterſuchung über die
Epidemie in den Magazins de Louvre ſ Hauptbl an
Die republikaniſchen wüſten radikalen Journale meinen die
Kammer habe durch die Giltigkeitserklärung der
Wahl Joffrins ein Werk hoher Politik gethan Die
konſervativen und boulangiſtiſchen Organe halten das all
gemeine Stimmrecht für beſeitigt an ſeine Stelle ſei die
Laune Weniger geſetzt Einige boulangiſtiſche Comite s be
Wehen eine Proteſtverſammlung gegen die Wahl Joffrins
abzuhalten

Rom 9 Dez Der von hier nach Paris verſetzte
braſilianiſche Geſandte Jtajuba wird dem Könimorgen ſein Abberufungsſchreiben überreichen e
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Perein der Tiberalen in alle n d Saalkreiſe

i Kla rzen Tablettes Bürſtentaſchen u dgl men m e de fekche 7 r Brodkörbchen mit Deckchen 75Vorgez WHandarbeſten beliebte
enpfeblen 0gehw Storch ca lus

Bedeutende Preissermässigung
Werthvolle Werke aus verschiedenen Fächern der Litteratur welche sieh besonders gut zu Geschenken eilgnen sind zu bedeutendermassigten Preisen stets bei uns vorräthiäg

Veunbhäuser 34

Weihnachts Geſchente

go v an

Invi8 u

Allein Verkauf

für Halle a

Aufragen und Anfträge nach auswärts werden prompt erledigt

e M rm eAlleinige Verkaufsstello der Naether schen Pabrikate

Halle a S Am Sarkt Stadt Züridh

Neues Theater
Donnerstag den 12 Dezember

4Ein Weihnachts Abend Concert
vom geſammten Halleschen Stadt u Theater Orchester

U Ar d Weihnachten Tongemälde von Ködel
u der Chrifſtnacht von Hanekam
eihnachtsglocken von Gade

Billets 3 Stück 1 ſind vorher bei den Herren Steinbrecher c
Jasper zu haben

Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg
W alle Stadtmuſikdir

o
Heute Mittwoch vor den Weihnachtsfeiertagen letztes

armilken CoBCGu J HerrmannAnton Droher s Bierhalle
Barfüfzerſtr 5 Jnhaber Bruno Toepe II Eing Gr Ulrichſtr 58

Heute Abend Fräceassée von Huhn
Mittwoch Abend Casseler Rippenspeer mit Kartoſfelsalat

S G e ääenGr Klausſtraße 41 am Markt
Heute und folgende Tage Vormittags und Abends

Anltich von Anguſtiner Boch
vom Fafßz ohne Apparat h Liter 0,55 Mk h Liter O,30 Mk

Abends Bochäü usiis Leopold Müller

Mittwoch den 11 Dezem er Abends 8 Uhr

FHomats V EERE Gin der DBresdener Bierhalle Kaulenberg
Tagesordnung Vortrag des Herrn Dr Thamhayn Die Ent

wickelung des Liberalismus im alten Athen Politiſche Tagesfragen
Parteigenoſſen ſind uns als Gäſte ſtets willkommen Der Vorſtand

Schlittschuhbahn Ziegelwiese
Mittwoch von Nachmittag 3 Uhr ab

Con erst ohne beſonderen Eutree
Abonnement für 1889/90 Erwachſene 3 Mark Kinder 1 Mark 60 Pfg

H Köcker
Fachverein der Schneider

Alle Zuſchneideſchüler und Kollegen welche an dem Kurſus theil
nehmen wollen haben ſich Mittwoch den II d Mts Abends Sih Uhr
bei dem Kaſſirer Jahn Henriettenſtraße 36 II beſtimmt zu meiden

Der Vorſtand

V Mittwoch Herrenabend
9 Hrnithologiſcher Central Perein

für Sachſen und Thüringen
Donnerstag den 12 Dezember Abends 8 Uhr

in Kohl s RestaurantVereins Verſammlung
en eng 1 Anträge 2c 2 Schau ſtellung

einer Collection von Gimpeltauben 3 Mittheilungen und Geſchäftliches
Vorſtand

Mittwoch

r 3

Der

95 Cataloge gratis und franeo

Pfeſſersche Buchhandlung
Halle a S

Tanzunterricht
ertheilt regelmäßig jeden Donnerstag

egen mäßiges Honorar im Weißbier
alon 444 Fröbe, Ranmniſcheſtr 9 J
NB Privat Unterricht ſowie ein

zelne Tänze zu jeder Zeit
Damen u Kinderkleider werden

in kürzeſter Zeit ſauber u billig gearbeitet
Martinsberg 15 II Etage

La
de

a ver
ſtiiche

W undSpiri
igde
ere

S ten

n Kupfer
und ZinnWärmflaſchen

empfiehlt
Oskar Haassengier

Kupferſchmiedemeiſter
jetzt Berggaſſe 4

Kleiderſtänder VücheretagerenKlavier und Cubiſcſel

paſſend für Weihnachtsgeſchenke
Lindenſtraße 7

Dücht Tiſchlergeſellen geſucht
Ein Schaufenſterſchrank ſteht billig

zum Verkauf Berggaſſe 4
Eine Bude 16 18 Fuß lang zu ver

miethen Schützengaſſe 20 Winkler

Ein Talar mit Barett
für Prediger noch neu billig zu ver
kaufen C JannowskKy Schneider
meiſter Leipzigerſtraße 21

S Chriſtb um Verk n uf
Silbertaunenu Fichten in Schocken

u einzeln Schulgaſſenecke u Schul
berg 1 bei I Brathuhn

Der Tannenverkauf
welcher ſich vor Jahr Albrechtſtr be
fand iſt d J Fricdrichſtrafze 35

Ruſſ Froftbalſam
betvährt gegen erfrorene Glieder

zu habenDrnst Jenlzvch Leinz Str 31

Weizenhülſen r 27
E getr Ueberzieher vrk Wuchererſtr 42 J

23 Graſeweg 23
Feinſte Kuhkäſe à Mandel 55

empfiehlt F Starke
Zwei Schweine ſtehen preiswerth

zum Verkauf Marienſitraſze 7
Verein für Erdknnde

Sitz ungam Mittwoch den 11 d Mts
um 8 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
1 Vorlegung der neuen Jeppeſchen

Karte von Transvaal durch
Hrn Privatdozent Dr A Schenckk

2 Vortrag des Herrn Privatdozent Dr
J Walther als Gaſt Reiſe
bilder aus Oftindien

Kirchhoff
I Aakturheilverein

Mittwoch den 11 Dez Abends 8 Uhr
im Neuen Theater

Vortrag von Frau Luiſe Leiſtner
aus Meißen über

D Nur für Damen
Entree 50 4

Freikarten werden gerne ausge
gehen bei den Herren Naturärzten
Schlurick Beeſenerſtr 4 und Hoff
mann Thorſtraße 11 Schneidermſtr
Greve Ranniſcheſtr 6 Reſtaurateur
Stein Herrenſtr 11 und Bäckermſtr
Gerlach Leipzigerſtraße

Frauen der Mitglieder ſämmt
licher Naturheilvereine haben en
Vorzeigung der Mitgliedskarte freien
Zutritt

Mittwoch Schlachtefeſt
Heute Mittwochghausſch Vurft G gegen

Th Haring Gr Sandkerg I
Brunoswarte

Früh Wellfleiſch Abends div friſche
urſt O Heller Steinweg 27 b

Neunhänser 34

Nur furze Zeit
Magneta Jeptuna
Poſtſtraſte 6 neben Wiener Café

Neueſte und großartigſte Jlluſion der
Gegenwart Jn Berlin Caſtan s
Panoptikum mit ſenſationellem Erſolg
gezeigt

Heute und folgende Tage 11 Uhr
Morgens bis 11 Uhr Abends zu ſehen

Enutree I Platz 50 9 II Platz
25 Kinder die Hälfte

Pr Dhrenberg s

einstuben
Leipzigerstr II I

Beſtrenommirteſtes Wein
Reſtaurant am Platze

Reichhaltige ſaiſongemäſte
Speiſenkarte

Täglich friſcheHoländer Auſtern

nur prima Luglität
à Dtzd 2 Mk

Gutgevpflegte preistwerthe
Weine p Flaſche von 1 Mk an

S Separate Zimmerfür kleinere u größere Geſellſchaften

v

Die Saal Tocalitäten
im Glauchaischen Schützenbause

ſind noch zu vergeben
25 Dezember
28 x Bedingungen
29 5 ſehr coulantI Jan 1890

Achtungsvoll Werimmann Schade

Von jetzt ab

Ia Acten
Hermann Sonnabend

Mittelfſtraße 6

HCeBGG an
Donnerstag den 12 Dezember

außerordeuntliche
Generalverfammlung
Um zahlreiches Erſcheinen wird gebeten

Freundliches Vereinszimmer 40

unten

Perſonen faſſend iſt für Sonnabend z
zu vergeben im Breischütz
Kl Ulrichſtraße 27 Fr Womes

W e

Zerbſt i Anhalt
Hötel zum Erbprinzen
Neu eingerichtet Civile Preiſe

Großer ſchwarzer Hund zugelanfen

Landtagsabge ordnete

Herr Ferdinand Knauer
in Gröbers

Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen Freund der seine
Kräfte jederzeit voll und ganz dem Wohle unseres Vereins sowie unserer
Industrie widmete und werden wir demselben stets ein blelbendes Andenken
bewahren

für Rübenzucker Industrie

g Wor 88 Vorſt

Zimmerv 25 an Gute bürgerl Küche S
r Hoötelwagen am Bahnhofe r
B 4 Pfannensekarmnickt Beſitzer S

B Stücken
Dienstag den 10 Dezember

87 Vorſt 21 Vorſt außer Abonnement
Anfang 7 Uhr

Die Pnppenfee
Hierauf

Fatinihza
Komiſche Oper in 3 Akten von Zell und

Genée Muſik von F v Suppé

Mittwoch den 11 Dezember
67 Ab Vorſt Farbe blau
Anfang 7 Uhr

Die Puppenfer
Pantomimiſches Ballet Divertiſſement
in 1 Akt von J Haßreiter u F Gaul

Muſik von Joſef Bayer
Hierauf

Der Waffenſhmied
Komiſche Oper in 3 Akten von Lortzing

Perſonen
Stadinger Wafſen
ſchmied u Thierarzt A Stierlin

Marie ſeine Tochter L Buttſchardt
Ritter Graf Liebenau A Voigt

Georg ſein Knappe C Brinkmann
Adelhof Ritter aus
Schwaben J PohlJrmentrant Mariens
Erzieherin Cl Kaminsky

Brenner Gaſtwirth
Stadingers Schwager L Engelmann
Schmiedegeſellellen Bürger und Bür
gerinnen Ritter Herolde Knappen
Pagen Ort der Handlung Worms

Einlagen im 2 Akt Schwabenlied
von Lachner geſungen von J Pohl

lictoria Theater

Dortor Klaus
Luſtſpiel in 5 Akten von Ad Arronge

ValallrPatr
Direction Sebald Hubert

Letzte Woche
Miß und Mr Mocama Tayero
japaneſiſche Verwandlungs Equlibriſten

Gebrüder Techow Bravour
Reckturner Mlle Martha Je
roma Kugelläuferin mit abgerichteten
Tauben Thee Rayos Komiſch
Excentriſch Fräulein Anna
Kieder und Herr U WernerWiener Geſangs Duettiſten Frl
Helene Belinskaja ruſſ Natio
nalſängerin Herr Eduard Eg
verts Charakterkomiker Die vier
Schweſtern Franklimn Bravour
künſtlerinnen an den römiſchen Ringen
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der

Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr
ne

Walhalla Theater
S Mittwoch den 11 Dezember

Nachmittags 4 UhrWeihnachts
S Kindervorſtellung

Einmaliges Gaſtſpiel des
I Jlluminativ Theaters vom König
I ſtädtiſchen Theater in Berlin J

Sohneewittohen
S und die 7 Zwerge
S Großes Feenmärchen in 12 Abth

S VorherWeihnachten in Palaſtu Sütte
Kaſſenöffnung 32 Uhr Anfang

42 Uhr Loge 60 95 Parquet
S 40 4 Gallerie 20 Billet
S Vorverkauf an der Kaſſe von

Gegen Jnſertionsgeb u Fütterk abzuh S
Giebichenſtein Trothaerfſtr 20 er

Frauenkranfheiten e
Am 8 d Mts verschied plötzlich und unerwartet

hochverehrter Vorsitzender der Königliche Hekonomterath und

Halle a/8 den 10 December 1889

Der Vorstand des Zwei

z 12 1 Uhr
an leeeeeeneeeceeeeeertene

n cent re U e e s e u e i n
unser langjähriger

vereins

für Halle uud Omgegend
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